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fsr Le« Amtsbesiri! Zürich.
> Erscheint wöchentlich 1 — 2 mal je nach

Bedarf .
Bezugspreis für Einzelbezug durch die Post

oder den Verlag vierteljährlich 1 Mk.

Anzeigenpreis : Die einspaltige Zeile oder
deren Raum IS Pfg .

Druck und Verlag von Adolf DupS
in Durlach. — Fernsprecher Nr. 204 .

Nr . 53 . Samstag , 3V . August 1813 .

Durlach .

Zwangs - Versteigerung .
Nr . V . 9/13 . Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das in Gemarkung Durlach be -

legene , im Grundbuche von Durlach zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsoermerkes
aus den Namen des Gesamtguts der Fahrnisgemeinschaft zwischen Heinrich Sti

'
x , Maurer -

meister in Aue , und dessen Ehefrau Katharina geb . Kappler eingetragene , nachstehend
beschriebene Grundstück am

Freitag den 17. Oktober 1913 , vormittags 9 Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat in dessen Diensträumen in Durlach , Amtsgerichtsgebäude
1 . Stock . Zimmer Nc . 9 , versteigert werden .

Der Versteigerungsvermerk ist am 29 . Juli 1913 in das Grundbuch eingetragen
worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der übrigen das Grundstück
betreffenden Nachweisungen , insbesondere der Schätzungsurkunde ist jedermann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Eintragung des Ver¬

steigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren , spätestens im Versteiger¬
ungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der

Gläubiger widerspricht , glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung des ge¬
ringsten Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem

Ansprüche des Gläubigers uud den übrigen Rechten nachgesetzt werden .
Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht haben , werden auf -

gesordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des

Verfahrens herbeizuführen , widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle
des versteigerten Gegenstandes tritt .

Beschreibung des zu versteigernden Grundstückes:
Grundbuch von Durlach Band 41 Heft 27 .

Lagerbuch Nr . 389 « «.
2 a 94 gm Hosraite , 1 a 58 gm und 60 gm Hausgarten , zusammen 5 L 12 gm an

der Dürrbach Auf der Hosraite steht : ein zweistöckiges Wohnhaus (Villa ) mit Eisen¬
balkenkeller

— Haus Rittnertstratze 29 —
es Nr 5800 a ( Wilhelm Psrommer , Maschinensabrikant ) , as Nr 5802 ( Friedrich
Baris , Kaufmann in Heidelberg ) . Schätzung mit Zubehör 40557

ohne „ 40000 ^

Durlach den 25 . August 1913 .
Krotzö. Notariat I als NoMreLunasqerickit .

Berkehrssperre betreffend .
Wegen Neueindeckungeu der Fahrbahn an

den Landstraßen Nr . 13 und 1 muß die Strecke

Grötzingen —Berghausen in der Zeit vom

8 . bis 15 . September d Js .
und die Strecke Durlach — Weingarten in
der Zeit vom

15 . bis 21 . September d . Js .
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täglich von morgens 6 Uhr bis abends 7 Uhr
für den Lastenfuhrwerksverkebr gesperrt werden .

Nur unbeladene und Personenfuhrwerke
können die abgeschrankle und mit Verbottafeln
versehene Walzstrecke durchfahren , sofern die
Fuhrwerkslenker zuvor die Erlaubnis beim
Walzmeister eingeholt und erhalten haben
und wenn sie den Weisungen desselben an¬
standslos Folge leisten .

Durlach den 27 . August 19l3
_ Großherzoglichks Bezirksamt ._

Den Ankauf volljähriger Truppendienstpferde
im Herbst 1913 betreffend .

Nr . 25,976 . Unter Bezugnahme auf die
Bekanntmachung vom 25 Juli 19l3 — Amts -
verkündignngsblatt Nr , 49 — über den An¬
kauf volljähriger Truppendienstpferde im Herbst
1913 bringen wir zur öffentlichen Kenntnis ,
daß nach Mitteilung des König ! Preußischen
Kriegsministeriums — Rsmonte - Jnspektion —
dis Bestimmungen über das Alter der anzu -
kausenden Truppendienstpferde auf den im
September 1913 stmtfindenden Märkten dahin
abgeändert worden sind , daß für die Kavallerie
ausnahmweise auch gut entwickelte vier¬
jährige Pferde gekauft werden dürfen ,
während bisher festgesetzt war , daß Pferde ,
die nicht mindestens 5 Jahre alt sind , zurück¬
gewiesen werden müßten .

Durlach den 27 , August 1913 ,
Großberzoqliches Bezirk samt _

Großh . Kunstgtimbi
'
sjjruk Karlsruhe .

Die Aufnahme für das Schuljahr lSIS/14
findet statt am DieuStag den 7 . Oktober 1813
und zwar für die bisherigen Schiller und Schülerinnen
vorm , 8 — 9 Uhr , für die Neueinlretenden vorm , 9 Uhr ,
für Abendschüler und - Schülerinnen abends 8 Uhr ,

I . Allgemeine Abteilung «Kurs einjährig) :
Vorbildung für späteren Besuch einer Fachabteilnng .

ii . Fachabteilungen (mit Lehrwerkstätten) für :
Architektur , Bildhauerei , Ciselieren , Dekorationsmalen .
Glasmalen , Keramik , Musterzeichnen .

III . Zeichenlehrerabteilung .
iv . Winterkurs für Dekorationsmaler .
V. Abendschule (Freihandzeichnen und Model¬

lieren für Gewerbegehilfen ) .
Abteilungen I . » >ll u . V für Schüler u . Schülerinnen .
Anmeldung schriftlich mit von der Direktion

zu beziehenden Anmeldebogen bis ipätestens 15 . September .
Nnterrichksgekd , bei der Aufnahme zu entrichten :

für die I, , I >. und III . Abteilung a . Reichsangehörige 60 -̂ l,
b . Ausländer ISO -̂ l (für das ganze Schuljahr ) ; für die
IV, Abteilung ») 40 ^ ! , b ) 120 für die Abendschule
a ) 20 *4!. b > 60 -̂ l ( ganzes Schuljahr ). Eintrittsgeld
für Neueintretende bei Abt . I bis IV a) 10 .^ l, b) 20 °̂ l
Programme und Anmeldebogen gratis .

KriH . Kaitgrmttkklchltic Kailstchr .
Das Winter . Semester 1913/14 beginnt am Mon¬

tag den 3. November 1913 , morgens 8 Uhr , mit
der Aufnahmeprüfung und Einweisung der Schüler .

Alle Anmeldungen sind , bei Vermeidung der Zurück¬
weisung , schriftlich bis längstens 2 . Oktober an die
Direktion zu richten .

Zur Aufnahme in die unterste Klasse der hochbau¬
technischen , bahn - und tiefbautechnischen , maschinen¬
bautechnischen und elektrotechnischen Abteilung istdas zurückgelegte 16 . Lebensjahr , der Nachweis über
Absolvierung der 5 . Klasse einer höheren Schule (Gym¬
nasium , Oberrealschule usw ) oder einer dreiklassigen
Gewerbeschule und eine zweijährige praktische Tätigkeit
nötig . Ausnahmsweise werden auch tüchtige Schülereiner gewerblichen Fortbildungsschule zugelassen .

Zur Aufnahme in die unterste Klasse der Gewerbe¬
lehrer -Abteilung wird das zurückgelegte 17 . Lebens -
jahr , eine mindestens dreimonatliche praktische Tätig -
keit in einem größeren Baugeschäft und außerdem ent -
weder die erfolgte Aufnahme unter die Volksschul -
kandidaten oder die bedingungslose Reise für die 8 . Klasseeiner höheren Schule verlangt .

Alles Nähere ist aus dem Programm der Anstalt
ersichtlich, welches das Sekretariat der Anstalt an Neu¬
eintretende , ebenso wie die Anmelde - Formulare für
alle Aufnahmesuchende , unentgeltlich verabfolgt .

Karlsruhe im August 1913 .

Ausnahme von Zöglingen in die Ackerbauschule
Hochburg betr .

Da ? Schuljahr beginnt am 3 . November .
Die Aufzunehmenden müssen das 17 . Lebens¬

jahr zurückgelegt haben , die Kenntnisse eines
guten Volksschülers besitzen, vollkommen gesund
und für anhaltende Feldarbeit körperlich hin¬
reicher d erstarkt fein .

Der Kurs ist zweijährig . Das Lehr - und
Pensionsgeld für die ganze Lehrzeit beträgt
400 ^ Zöglingen , welche die Lehrzeit zur
Zufriedenheit zurückgelegt haben , wird als
Gegenwert für die von ihnen geleistete Arbeit
an dem Lehrgeld der Betrag von 100
durch das Großh . Ministerium des Innern
nachgelassen .

Anmeldungen sind längstens bis 1 . Ok¬
tober schriftlich bei dem Anstaltsvorstand ein¬
zureichen . Denselben ist ein Geburtsschein , ein
Leumundszeugnis des Aufzunehmenden , sowie
die schriftliche Einwilligung des Vaters oder
Vormunds zum Besuche der Schule und zur
Uebernahme der duraus erwachsenden Kosten
anzuschließen .

Statuten werden auf Wunsch zugesandt .
Hochburg , bei Emmendingen , im August 1913 .

Großh . Ackerbanschule .
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